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8. Ehrenamtliches Engagement 

 

8.1 Bereiche ehrenamtlichen Engagements  

 

Die Bewohner der Deutschsprachigen Gemeinschaft wurden gebeten anzugeben, ob 

sie sich vorstellen können, sich ehrenamtlich in verschiedenen Bereichen zu enga-

gieren oder in diesen bereits ehrenamtlich engagiert sind. 

 

Für die Mehrheit der Bewohner der Deutschsprachigen Gemeinschaft käme eine eh-

renamtliche Tätigkeit bei sozialen Projekten, in den Bereichen Freizeit und Gesellig-

keit, Umwelt- und Tierschutz, Armutsbekämpfung, bürgerliches Engagement in der 

Gemeinde, Schule und Kindergarten sowie Jugendarbeit in Frage oder aber sie sind 

dort bereits ehrenamtlich tätig. 

 

In den Bereichen Sport und Bewegung, Bildungsarbeit für Erwachsene, Kultur und 

Musik, Eine-Welt-Arbeit, Kirche und Religion, Politik und Interessenvertretung, 

Freiwillige Feuerwehr bzw. Rettungsdienste sowie Justiz und Kriminalprävention 

kommt eine ehrenamtliche Tätigkeit für die Mehrheit der Befragten nicht in Frage. 

 

Im Hinblick auf die Bereitschaft zum ehrenamtlichen Engagement ergeben sich in 

den einzelnen Bereichen gegenüber 2014 keine größeren Unterschiede. 
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� Bereiche ehrenamtlichen Engagements  
 
 
 Eine ehrenamtliche Tätigkeit in dem Bereich 
 ist vorstellbar 
 
 ja, ja,  nein,           
 vorstellbar bereits in dem kommt nicht 
  Bereich tätig in Frage  
       %                %                   %          
 
 soziale Projekte  

- 2014 62 4 34 
- 2018 60 7 33 

 Freizeit und Geselligkeit  
- 2014 58 8 34 
- 2018 60 8 32 

 Umwelt- und Tierschutz  
- 2014 57 2 41 
- 2018 60 3 37 

 Armutsbekämpfung  
 - 2014 55 2 43 
 - 2018 54 3 43 
 Bürgerschaftliches Engagement   

 in der Gemeinde  
 - 2014 49 4 47 
 - 2018 47 7 46 

 Gesundheit  
- 2014 50 2 48 
- 2018 45 5 50 
Schule und Kindergarten  
- 2014 48 5 47 
- 2018 43 8 49 

 Jugendarbeit  
- 2014 48 3 49 
- 2018 43 10 47 

 Sport und Bewegung  
- 2014 47 6 47 
- 2018 42 7 51 

 Bildungsarbeit für Erwachsene  
 - 2014 35 2 63 
 - 2018 36 2 62 

 Kultur und Musik  
- 2014 36 6 58 
- 2018 35 9 56 

 Eine-Welt-Arbeit  
- 2014 29 1 70 
- 2018 32 2 66 
Kirche und Religion  
- 2014 28 5 67 
- 2018 27 7 66 

 Politik und Interessenvertretung  
 - 2014 22 3 75 
 - 2018 22 3 75 
 Freiwillige Feuerwehr/Rettungsdienste  
 - 2014 22 2 76 
 - 2018 21 2 77  
 Justiz und Kriminalitätsprävention  

 - 2014 23 1 76 
 - 2018 21 1 78 
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8.2 Wünsche der ehrenamtlich Tätigen  

 

Diejenigen Befragten, die mindestens in einem der verschiedenen Bereiche ehren-

amtlich tätig sind, wurden gebeten anzugeben, was sie sich von ihrer Gemeinde 

bzw. von der Deutschsprachigen Gemeinschaft wünschen. 

 

62 Prozent wünschen sich eine bessere Absicherung Freiwilliger durch Haftpflicht- 

und Unfallversicherungen, 54 Prozent eine Unterstützung der Vereinsvorstände 

durch Schulungen - z.B. ein Seminar zum Thema Freiwilligenmanagement - und  

53 Prozent eine bessere Anerkennung freiwilliger Tätigkeiten. 

 

Bessere Informationen und Beratung über Möglichkeiten des freiwilligen Engage-

ments wünschen sich 48 Prozent, eine bessere offiziell anerkennte und vergleich-

bare Attestierung von freiwilliger Arbeit 47 Prozent und eine bessere Anerkennung 

durch Berichte in Presse und Medien 46 Prozent. 

 

26 Prozent wünschen sich eine bessere öffentliche Anerkennung, z.B. durch Ehrun-

gen. 

 

Häufiger als 2014 wünschen sich die ehrenamtlich Tätigen vor allem eine bessere 

offiziell anerkannte und vergleichbare Attestierung von freiwilliger Arbeit. 

 

 
� Wünsche der ehrenamtlich Tätigen *) 
 
 Es wünschen sich von der Gemeinde  2011 2014  2018 **)  
 bzw. von der Deutschsprachigen Gemeinschaft:    %      %       %       
 
 - bessere Absicherung Freiwilliger durch   
  Haftpflicht- und Unfallversicherung 61 58 62 
 - Unterstützung der Vereinsvorstände  
  durch Schulungen - - 54 
 - bessere Anerkennung freiwilliger Tätigkeiten 45 51 53 
 - bessere Information und Beratung über  
  Möglichkeiten des freiwilligen Engagements 52 53 48 
 - bessere offiziell anerkannte und vergleichbare  
  Attestierung von freiwilliger Arbeit 37 39 47 

- bessere Anerkennung durch Berichte  
  in Presse und Medien 39 41 46 
 - bessere öffentliche Anerkennung,  
  z.B. durch Ehrungen 29 21 26 
 
 - nichts davon, keine Wünsche 10 14 11 
 
 *) Basis: Befragte, die mindestens in einem der Bereiche ehrenamtlich tätig sind  
 **) Prozentsumme größer 100, da Mehrfachnennungen möglich   


